
Spiel gedreht 

FSG Zizenhausen-Hindelwangen-Hoppetenzell  -  FC Überlingen II    4:2  (0:1)

Die 1. Mannschaft kam in einer glanzlosen Partie erst in der Schlussphase noch zu einem 4:2 Heimsieg 
gegen die Reserve des FC Überlingen und revanchierte sich zumindest vom Ergebnis her für die 
Hinspielniederlage.
Die Partie wurde als Revanche angekündigt, doch weit gefehlt. Der erste Spielabschnitt sah ganz und gar 
nicht wie Revanche aus. Zu pomadig und fehlerhaft mit unzähligen Ballverlusten und wenig 
Laufbereitschaft, wie auch Einsatzwillen, agierte unser Team. So war es nicht verwunderlich, dass sich im 
Angriffsdrittel der Gäste kaum Torraumszenen ereigneten. Lediglich in der 29. und 32. Minute hatten 
Mohammad Imad-Idan und Dominik Schneble den Hauch von Torchancen, doch Unvermögen und 
überhastete Abschlüsse vereitelten diese Möglichkeiten. Und so kam es, wie es eben kommen musste. 
Den allerersten vielversprechenden Angriff der Gäste schlossen diese in der 43. Minute mit dem 0:1 ab, als 
sich Kelbing geschickt im Strafraum durchsetzte und unhaltbar für Torhüter David Fackler einnetzte. Dem 
Ganzen ging ein lasches Abwehrverhalten unserer Defensive voraus.
In der 45. Minute dann doch die Ausgleichschance für Mohammad Imad-Idan, der sich im Gästestrafraum 
förmlich „durchwurschtelte“, dann aber aus 5 Metern mit Gewalt den Ball über den Querbalken beförderte. 
Mit dieser Gästeführung ging es dann in die Halbzeitpause vom gut leitenden Schiedsrichter Jan 
Burgenmeister. Mehrere unserer sogenannten Leistungsträger blieben weit hinter ihren eigenen 
Erwartungen zurück und präsentierten sich in schlechter Verfassung.
Auch im 2. Spielabschnitt änderte sich zunächst nicht viel. In der 53. Minute wurde Mohammad Imad-Idan 
von Torhüter Friesenhagen im Strafraum aussichtsreich von den Beinen geholt. Zum fälligen Strafstoß trat 
der Gefoulte selbst an, vergab jedoch kläglich und drosch den Ball über den Querbalken. Das sollte sich 
zunächst rächen. In der 58 . Minute ein folgenschwerer Abstimmungsfehler unserer Defensive, wobei sich 
der eine auf den anderen verließ. Kelbing passte von links auf den völlig blank stehenden Horan, der keine 
Mühe hatte den Ball zum 0:2 im Tor unterzubringen. In der 65. Minute dann doch mal ein guter Spielzug 
unseres Teams. Marvin Klink wurde in der Mitte herrlich freigespielt und vollendete aus kurzer Distanz und 
überlegt zum 1:2. In der 73. Minute war es Dominik Schneble, der alleine auf Torhüter Friesenhagen zulief, 
jedoch mit seinem Abschluss knapp scheiterte. In der 80.  Minute dann der förmliche Knackpunkt der 
Partie. Torhüter Friesenhagen, zuvor schon gelb belastet, holte kurz vor dem Strafraum Mohammad Imad-
Idan erneut von den Beinen und wurde für diese Aktion mit gelb-rot des Platzes verwiesen. Ein 
Gästefeldspieler musste daraufhin seinen Platz im Tor einnehmen. Den fälligen Freistoß zirkelte Niclas 
Laible flach ins Eck, wobei der Ersatztorhüter den Ball an den Innenpfosten lenkte und dieser auf der 
Torlinie entlang druddelte. Marvin Klink reagierte am schnellsten und drückte den Ball zum 2:2 über die 
Linie. Für die Gäste kam es noch dicker. In der 82. Minute beförderte Gästespieler Valentin Claus nach 
Flanke von Julian Keller-Fröhlich den Ball per Kopf zur 3:2 Führung ins eigene Tor und das Spiel war 
gedreht. In der 88. Minute war es erneut Marvin Klink, der mit einem sehenswerten Kopfball zum 4:2 
erfolgreich war und damit seinen dritten Treffer in der Partie markierte. Am Ende eine Ergebnisrevanche für
die 4:2 Hinspielniederlage, die aber nicht über den glanzlosen Auftritt mit vielen „Ausfällen“ von 
Leistungsträgern hinwegtäuschen darf. In diesem Match sah man wieder einmal das 2. Gesicht der FSG im
Hinblick auf die sog. Leistungskonstanz. Immer wieder einmal sind Spiele dabei, die auch den größten 
FSG-Fan nicht vom Hocker reißen bzw. dessen Unmut hervorrufen und auch die Eigenerwartungen der 
Spieler nicht erfüllen.    

Aufstellung: Fackler, D.–  Gohl – Laible – Ketterer (68. Brukner)  – Lukanowski (46. Kratzer)  -  Keller-
Fröhlich  -  Biller -  Shreih  – Klink  -  Schneble  -  Imad-Idan        
                    
Tore: 

0:1 (43min)  Tommy Kelbing
0:2 (58min)  Mohamad Horan
1:2 (66min)  Marvin Klink
2:2 (80min)  Marvin Klink
3:2 (82min)  Eigentor
4:2 (88min)  Marvin Klink    

Schiedsrichter: Jan Burgenmeister, Uhldingen
Zuschauer: 70        


